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SB. CXX 10, 31. Nach dem Landrecht f. 68' — 73'. 
Die Herrenlehre folgt.

31. München, ebendort, cod. germ. 4929. Papier in Folio. 
15. Jh. 1. Hälfte. Nach dem Landrecht f. 64 — 68. 
Herrenlehre geht vorher. Vgl. Wiener SB. CXX 10, 32.

42. München, ebendort, cod. germ. 553. Papier in Folio.
15. Jh. 1. Hälfte. Nach dem Landrecht f. 84—89'. Die 
Herrenlehre geht vorher. Vgl. Wiener SB. CXX 7, 22.

5. Stuttgart, k. Bibliothek, Ms. jurid. in Folio 136. Papier.
15. Jh. Nach dem Landrecht f. 126' —134'. Vorher 
Herrenlehre. Vgl. Wiener SB. CXXI 10, 45.

6. Stuttgart, ebendort, Ms. jurid. in Folio 114. Papier.
15. Jh. Nach dem Landrecht f. 87—91'. Vorher Herren­
lehre. Vgl. Wiener SB. CXXI 10, 44.

7. Königsberg, Staatsarchiv n. 32. Pergament in Folio. 
Geschrieben c. 1450. Vor dem Landrecht f. 53'—59'. 
Herrenlehre fehlt. Vgl. Wiener SB. CXX 4, 12.

8. Heidelberg, Universitätsbibliothek, cod. Palat. germ. 89.
Papier in Folio. 15. Jh. 1. Hälfte. Vor dem Land­
recht f. 65 — 71. Vorher Herrenlehre. Vgl. Wiener 
SB. CXIX 10, 46.

9. Fulda, k. Landesbibliothek D. 32. Papier in Folio. 
Geschrieben im J. 1429. Vor dem Landrecht f. 63—71'. 
Vorher Herrenlehre. Vgl. Wiener SB. CXIX 8, 50.

10. München, k. Hof- und Staatsbibliothek, cod. germ.
2148. Papier in Folio. 15. Jh. Nach dem Lehen­
recht f. 103— 107'. Herrenlehre fehlt. Vgl. Wiener 
SB. CXX 7, 27.

11. Herisau, Cantonalarchiv VC 15. Papier in Folio. 15. Jh. 
Vor dem Landrecht f. 60'—64'. Vorher Herrenlehre. 
Vgl. Wiener SB. CXIX 10, 54.
Der nachfolgende Abdruck des dritten Kapitels des 

Zusatzes stützt sich auf sämtliche elf Hss. Sie wurden mir 
(ausser 1) von den genannten Bibliotheken und Archiven in 
dankenswerther Weise zur Benutzung übersandt. Zu Grunde 
gelegt habe ich die älteste Hs. von 1365 (1), von der mir 
Herr Dr. M. Fastlinger in München eine genaue Collation 
des dritten Kapitels in liebenswürdigster Weise besorgte, 
wofür ihm auch hier bestens gedankt sei. Wo diese Ueber­
lieferung versagte, wurde meist die Lesung der Hs. 4 ein­

1) A in v. Rockingers Ausgabe. 2) C in v. Rockingers Ausgabe. 
Vorlage des Druckes bei v. Lassberg und Wackernagel.


